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A n t r a g  N r . :  0 0 1 7 / 2 0 2 2 / A N   

A bbi ldung de s A ntrages: 

Hiermit beantragen wir einen Prozess zu starten die Sportflächen in der Oberen Rödt und auf der 
Pfaffengrunder Platte mit den Kindern und Jugendlichen des Stadtteils neu zu planen und 
anschließend umzugestalten.  
Begründung: 
 
Aktuell sind die beiden öffentlichen Sportplätze asphaltierte Flächen mit Toren zum Hockey spielen 
(Pfaffengrunder Platte) bzw. zwei Fußballtoren, einem Basketballkorb und einem Hockeytor 
(sogenannter Bolzer in der Oberen Rödt neben Albert-Schweitzer-Schule). Insbesondere die 
Asphaltdecke des Bolzer ist an vielen Stellen aufgerissen und für Ballspiele nur noch bedingt 
geeignet.  
 
Wir möchten einen Prozess anregen, bei dem insbesondere mit der Pfaffengrunder Jugend, aber 
auch mit der Albert-Schweitzer-Schule und Stauffenbergschule, Vorschläge für eine 
Umgestaltung erarbeitet werden sollen. Und anschließend natürlich auch eine Umgestaltung der 
Fläche umgesetzt werden muss.  
Wir stellen uns unter anderem vor, dass durch Fitnessgerätschaften, einen neuen Bodenbelag und 
Markierungen von Feldern, eine deutliche Aufwertung möglich ist. Für die Schule könnte eine 
weitere Sportfläche entstehen, die vor allem im Sommerhalbjahr statt der Turnhalle genutzt 
werden kann. 
 
Auch würde dies in der Pfaffengrunder Bevölkerung der Eindruck vermindert, dass in der 
Bahnstadt ständig neue gut ausgestattete Sportflächen entstehen, während die vorhandenen 
Flächen im Pfaffengrund nicht gepflegt werden.   
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